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Haus J., Potsdam, 1991

Architekten: Hans Kollhoff und Helga Timmermann mit Jasper Jochimsen, Berlin

Das Haus ersetzt eine Scheune zwischen dem Hof und einer

weitläufigen Gartenanlage eines ehemaligen Gärtnereibetriebes.

Die Komplettierung des Hofensembles wird
entscheidend beeinflußt durch die Auseinandersetzung mit
dem denkmalgeschützten, spätklassizistischen Wohnhaus,
das dem Neubau Haltung und Maßstab gibt. Das monolithische

Gebäude öffnet sich zum Garten und wird mit Hilfe
der Gartenmauer und des Schwimmbades raumgreifend.
Die Eingänge in zwei unterschiedlich große, unabhängige,
aber in den Obergeschossen verbundene Wohntrakte liegen
am axialen Durchgang vom Hof zum Garten. Die Offenheit
und Dynamik des Erdgeschoßgrundrisses entwickelt sich

raumplanartig zur kubischen Geschlossenheit der Obergeschosse,

die sich um die zweigeschossige, großflächig zum
Garten geöffnete Wohnhalle gruppieren.
Die Abfolge der Räume entspricht dem Wunsch des

Bauherrn, sich jederzeit aus einer großen Gesellschaft in private
Geborgenheit zurückziehen zu können.
Das Erdgeschoß ist in Elbsandstein ausgeführt, die
Obergeschosse werden glatt und weiß verputzt. H.K.
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